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15. Mai und dem 11. Juli stattfindet, und der ebenfalls auf eine Anregung Grosjeans
zurückgeht, stand dabei im Vordergrund seiner Ausführungen. Wer in ihm nicht
nur die Gelegenheit zu einer sportlichen Leistung sieht, sondern vor allem auch
den Versuch, das damalige Geschehen im Sinne einer «Freiluft-Rekonstruktion»
nachzuerleben, der hat die ursprüngliche Absicht des Initianten am besten
verwirklicht und weitet damit auf originelle Weise seinen historischen Horizont.
Zahlreiche Orientierungstafeln mit farbigen Darstellungen aus zeitgenössischen
Bilderchroniken, übrigens auch burgundischen Quellen, und mit Wegmarkierungen,
geleiten den Teilnehmer einerseits von den Ausgangspunkten Gümmenen, Kerzers
und Laupen über den eidgenössischen Sammelplatz Ulmiz, andererseits von
Avenches über Chandossel und von Cressier auf das Schlachtfeld und erleichtern
ihm so die geographische und die historische Orientierung.

Auch zahlreiche ausländische Städte sind zu den festlichen Anlässen in Murten
eingeladen worden, so die burgundische Residenzstadt Dijon, die lothringische
Hauptstadt Nancy und Mailand. Damit gewinnen die Murten-Festivitäten, die bis
in den Oktober dauern, das Ausmaß eines wahren Festes über die Grenzen.
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